Audi A3
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1980 erfindet Audi den permanenten Allradantrieb Quattro und startet eine Revolution im Rallyesport. Diese findet 1985 im Audi Sport Quattro S1 ihren Gipfel. Als einer der stärksten Rallye-WM-Autos aller Zeiten begeistert es nicht nur mit 600 PS, sondern auch mit zwei Siegen in Folge beim legendären Pikes-Peak-Berg-Rennen in Colorado. Sein „S“ symbolisiert Heute die Siege (Winner) von damals in jedem neuen Audi S-Modell. The Winner of the year.
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Im Mai kommt die neue Ingolstädter Premium-Sportler in der Kompaktklasse[footnoteRef:2] auf den Markt. Ob der neue A3 die Erfolgsgeschichte seines Vorgängers fortschreiben kann, konnten wir auf ersten Ausfahrten auf Sardinien mit verschiedenen Motorisierungen erkunden. [2:  	Die Länge liegt zwischen 4.15 m und 4.50 m. Neuwagenpreise werden derzeit zwischen 12'000 und 24'000 €. ] 

[bookmark: _GoBack]Seine Entwicklung war äusserlich eher eine Evolution: Auch der neue A3 ist auf den ersten Blick als A3 zu erkennen. In der Gestaltung hielt man sich an bewährte Formen, auch wenn sie beim neuen A3 dynamischer geraten sind: Die flachere Karoserie ist keilförmiger gezeichnet und damit coupéhafter. Erwachsener ist er geworden, etwas länger, stämmiger, flacher, schon serienmässig hat die Basisversion auf 16-Zoll-Reifen einen breiteren Stand.
Im Mai kommt der neue Ingolstädter Premium-Sportler in der Kompaktklasse auf den Markt. Ob der neue A3 die Erfolgsgeschichte seines Vorgängers fortschreiben kann, konnten wir auf ersten Ausfahrten auf Sardinien[footnoteRef:3] mit verschiedenen Motorisierungen erkunden. [3:  	Sardinien ist eine autonome Region von Italien und ist die zweitgrösste Insel im Mittelmeer. Die Fläche beträgt 24'090 km2] 

Zunächst kommt der A3 als Dreitürer auf den Markt, der Fünftürer soll aber schon im Herbst 2004 folgen: Immerhin hatte dieser zuletzt beim alten Modell einen Marktanteil von 40 Prozent. Der Dreitürer erleichtert den Fondpassagieren den Einstieg durch die Easy-Entry-Funktion der Frontsitze. Dank verlängertem Radstand zum Vormodell haben die Passagiere vorne und hinten mehr Platz. Nicht hinzugewonnen hat der Laderaum, der mit 350 bis 1.100 Litern Fassungsvermögen auf dem Niveau des Vormodells liegt.»
Hochwertig ist das Cockpit in seiner Anmutung: Erstklassig sind die Materialien, tadellos die Verarbeitung. Bei der Gestaltung des Cockpits nahmen die Designer ein paar Anleihen beim sportlichen TT, die aber dank weniger Alu nicht so deutlich ins Auge stechen. Insgesamt ist das Cockpit ergonomisch gestaltet und jeder Schalter und jeder Anzeige gut zu erreichen. Stoffbezogene Sportsitze sind in der Ausstattung Ambition Serie, als Sonderausstattung für die anderen Ausstattungslinien sind sie leider nur im Paket (Sportsitze und Leder) verfügbar. Die Sitze sind gut konturiert und bieten auch bei eiliger Kurvenfahrt guten Seitenhalt.
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Drei Ausstattungslinien stehen zur Wahl von der gut ausgestatteten Basisversion Attraktion über die sportliche Version Ambition bis zur Komfort-Ausstattung Ambiente. Zur Serienausstattung gehören in allen Varianten die kleinen Annehmlichkeiten des Autofahrerlebens wie funkfernbediente Zentralverriegelung[footnoteRef:4], elektrische Fensterheber, elektrisch einstellbare Aussenspiegel und Spiegel in beiden Sonnenblenden. Gegen Aufpreis verfügbar sind eine Zwei-Zonen-Klimaautomatik mit automatischer Umluftschaltung, wenn draussen "schlechte Luft" herrscht, eine Einparkhilfe, das Fahrerinformationssystem mit Bordcomputer und Check-Control, eine Geschwindigkeitsregelanlage, Sitzheizungen für Vordersitze, Xenon-Licht sowie zusätzliche Ablagen und Leuchten im Innenraum. [4:  	Die Zentralverriegelung erlaubt das gleichzeitige Ver- und Entriegeln aller Türen und zumeist auch der Klappen (Heckklappe, Tankklappe) eines Fahrzeugs mittels des Fahrertürschlosses oder auch des Beifahrertürschlosses.] 
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Abbildung 1: Audi Front
Die Motorisierung
Der A3 kommt im Mai 2003 zunächst mit vier Motorisierungen auf den Markt: mit den Ottomotoren[footnoteRef:5] 1.6 (102 PS) und 2.0 FSI (150 PS) sowie mit den Turbodieseln 1.9 TDI (105 PS) und dem neuentwickelten 2.0 TDI (140 PS). Im Herbst folgt ein 3,2-Liter-Sechszylinder mit 250 PS als Topmotorisierung der Baureihe. [5:  	Der Ottomotor ist ein nach Nikolaus August Otto benannter Verbrennungsmotor, bei dem der Kraftstoff während des Ansaugvorganges in die angesaugte Luft eingebracht wird, was ein zündfähiges Gemisch im Zylinder ergibt.] 
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